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Schalom Chawerim 

Diese Woche lesen wir Parashat Toldot (1 Mose 25:19–28:9), das die Geburt der beiden 
Zwillingsbrüder Yaacov und Essav beschreibt. Obwohl sie im selben Haus aufwuchsen, 
gingen sie im Leben völlig andere Wege.  
Während Yaacov sich dem spirituellen Wachstum widmete und das Niveau erreichte, einer 
der Patriarchen des jüdischen Volkes zu werden, widmete sich Essav der Erfüllung seiner 
materiellen Wünsche und damit erreichte er die niedrigsten Ebenen, die ein Mensch 
erreichen kann.  
Die Tora hebt Essavs Verachtung vor allen anderen Übertretungen hervor. Dieses Verhalten 
charakterisiert, warum Essav ein unwürdiger Nachkomme des Erbes seines Großvaters, 
Avraham Avinu, ist. 

„Jakob sprach: So 

schwöre mir heute! Und 

er schwur ihm und 

verkaufte also dem 

Jakob seine Erstgeburt.“ 

1Mo 25.33 

 
 

„Und sehet darauf, daß 
nicht jemand die Gnade 

G-ttes versäume, daß 
nicht etwa eine bittere 
Wurzel aufwachse und 
Störungen verursache 

und viele dadurch 
befleckt werden, daß 

nicht jemand ein 
Unzüchtiger oder ein 

gemeiner Mensch sei 
wie Esau, der um einer 

Speise willen sein 
Erstgeburtsrecht 

verkaufte.“  
Hebräer 12:15-16 

 

Dies ist eine sehr wichtige Lehre für unser Leben 

Wir müssen uns vor jeglicher Verachtung für unseren 
geistlichen Dienst hüten. Je mehr wir die Tora studieren, desto 
mehr werden wir ihre Lehren schätzen. Je mehr wir uns der 
Erfüllung der Mizwot und all ihren Details widmen, desto mehr 
werden wir uns mit der Spiritualität verbinden.  
Je mehr wir uns die Lehre vom Maschiach Jeschua und all 
ihren Details widmen, desto mehr werden wir Ihm ähnlicher 
und können mit den Segen vom Vater im Himmel, Zeugnis 
geben.  
 

 Zayid – Jäger – ציד

Nur an zwei Stellen in der Schrift steht ein Mann, der Jäger genannt 
wird. Der erste Mann, war Nimrod; der andere ist Essav. 
Wenn die Bibel das Wort Zayid verwendet, ist dies ein negativer 
Begriff. Es bedeutet ein kalte Mörder, der tötet, um zu töten und 
nicht um zu essen. Eine Person, die Tiere aus Liebe zum Töten 
tötet. Es wird für ihn auch keinen Unterschied geben, einen Mann 
mit den gleichen Instinkt zu töten. Das Wort Zayid hat auch die 
Bedeutung von Verräter und Trapper. 
Essav "verachtete" sein Geburtsrecht. Es war ihm egal. Es 
bedeutete ihm nichts. G-ttes Bund war ihm nicht wichtig. Sowie die 
Ewigkeit. 
Isacs Erstgeborener Essav entspricht Ishmael, Abrahams 
Erstgeborenem. Isaaks zweiter Sohn, Yaakov, ist eine Parallele zu 
Isaac, Abrahams Erstgeborenem und dem zukünftigen Träger der 
Bündnisse. 
Es gibt diese Prinzipien und Muster von Realität und Dualität: Alles 
hat eine himmlische Realität und eine physische Realität, die 
gleichzeitig existieren.  
Wie oben ist es auch unten. Sie sind Schatten (Kopien) der 
kommenden Dinge (Kolosser 2:16-17)  

 



 

ועֵש ָׂ  - Der Name Essav 
bedeutet haarig und 
ist der gleiche Name, 
der später "Edom" 
genannt wird, dh. rot, 
weil er einen rötlichen 
Eintopf gegessen hat 
(1Mo 25:30). Essav 
war der Vorfahre der 
Edomiter und 
Amalekiter. 

 Brachah - Das – ברכה  .1
hebräische Wort für Segen 
trägt dieselbe hebräische 
Wurzel wie das Wort  

כוֹרָה  - Bekorah – בְּ
Geburtsrecht und  

 .Erstgeborenes - בכור

2. Linseneintopf oder 
Linsensuppe wird als 
"Trauermahlzeit" bezeichnet. 
"Linsensuppe ist ein 
traditionelles Essen, das 
während der siebentägigen 
Zeit der Trauer "Shiwa" 
genannt. 

 
 

 

Welcher der beiden Brüder war reicher? 
 

In der Thora heißt es: "Essav sagte: Ich habe genug... und Ya'acov sagte: 
Ich habe alles…" (1Mo 33:9-11) 
Obwohl Essav eine große Menge hatte, wollte er immer noch mehr, denn 
wie die Weisen im Talmud sagten: "Wer hundert hat, will zweihundert". 
Essav wollte ständig mehr, während Jaakov mit dem, was er hatte, sehr 
zufrieden war. Die Haltung beizubehalten, dass wir nie genug haben, 
wird uns ständig frustrieren. Wenn wir uns auf das konzentrieren, was 
wir nicht haben oder zu haben glauben, wird unser Leben voller Angst 
und Leid sein. Wir haben die Wahl, wirklich "reich" oder "arm" mit vielen 
Besitztümern zu sein!  
Verinnerlichen Sie Jaakovs Haltung: „Ich habe alles, was ich brauche“. 

Zedakah 
Unser Dienst, der auf der Tora, 

auf G-ttesdienst und auf guten 

Taten basiert, durch den 

Messias Jeschua, wird einzig 

durch die Spenden unserer 

Mitglieder und Freunden  

ermöglicht.  

Wir sind G-tt und dir stets 

dafür dankbar. Sei gesegnet! 

 

 

 

 

JMG Beit Moriyah 

Industriestrasse 20 
8117 Fällanden 
 
www.beit-moriyah.ch 
 

 

 

 

Dies ist die Geschichte Isaaks 
 

Isaak wurde im Land Kanaan geboren, lebte dort ununterbrochen und 
wurde dort auch begraben. Zu seiner Mutter Sarah hatte er als 
Einzelkind eine enge Bindung. Es scheint, dass Sarah vom Opfergang 
von Mann und Sohn erfuhr und hinterherreiste, denn sie starb auf 
halbem Weg zwischen Beersheba und Jerusalem, in Hebron. Hat ihr der 
Opfergang ihres Sohne das Herz gebrochen? Isaak sah seine Mutter 
nach dem Ereignis auf dem Berg Moriyah nicht mehr lebend.  
Durch Rebekka, seine Frau, wurde er über den Tod der Mutter getröstet. 
Vermutlich war er ein anhänglicher Ehemann und es scheint, als ob 
Rebekka die Fäden in der Familie in der Hand hatte. Im Unterschied zu 
seinem Vater und zu seinem Sohn Jakob war Isaak kein Nomade, 
sondern im Land sesshaft. Isaak bekam von G-tt den gleichen Segen wie 
Avraham: „Ich bin der G-tt deines Vaters Abraham. Fürchte nichts! Denn 
ich bin mit dir und will dich segnen und deinen Samen mehren um 
meines Dieners Abrahams willen“. 
 

ISRAEL ungeschminkt - MESHULAMi-Dattelgeschichte 
 

Nach diesem heissen Sommer stand die Dattelernte der MESHULAMi 
Familie bei noch nahezu 50 Grad Celsius an! 
Das ist eine gewaltige Herausforderung, auch für israelische Juden, die 
Wärme eigentlich mögen. Wer macht das mit? Gewöhnlich kommen 
Studenten für ca. 8 Wochen nach Meovot-Jericho, um bei der Ernte zu 
helfen. In diesem Jahr hätte das geheissen, aus dem klimatisierten 
Unterrichtssaal in einen Backofen umzuziehen. Dazu kamen die 
Beschwernisse des Lockdowns. Hier Weiterlesen 

שלום  בתש  
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